
Medimax  für  die  neue
BergGalerie
„Es wird keinen Media Markt in der neuen BergGalerie geben“,
sagt  der  Technische  Beigeordnete  Dr.  Hans-Joachim  Peters.
Allerdings sei sich die Betreiberin des neuen Einkaufszentrums
offensichtlich  mit  der  Kette  „Medimax“  einig  über  eine
Ansiedlung geworden. Bei Medimax – Hauptsitz: Düsseldorf –
handelt  es  sich   um  eine  Elektrofachmarkt-Kette  der
ElektronicPartner  Verbundgruppe,  die  in  Deutschland
mittlerweile 110 Märkte – viele davon mit Franchise-Partnern
–  betreibt.
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Außenansicht eines Medimax-Marktes. Foto: Medimax

Zuletzt  wurde  im  Mai  ist  Osterholz-Scharmbeck  eine
Niederlassung  eröffnet.  Weitere  Märkte  sollen  nach
Unternehmensangaben  folgen.

Und überall gibt es das, was das Herz von Elektronik- und
Eletro-Fans begehrt: Festplatten, Computer, Smarphones, Ebook-
Reader, Navis, Rasierapparate, Waschmaschinen, und und und.
Rund 50.000 Artikel aller namhaften Markenhersteller haben die
einzelnen Märkte durchschnittlich im Angebot.

http://bergkamen-infoblog.de/medimax-fur-die-neue-berggalerie/medimax-klein/


Wie berichtet, will die Firma Charterhaus die derzeit zum
Großteil leerstehenden Turmarkaden an der Töddinghauser Straße
rundernerneuern  und  in  ein  modernes  Einkaufszentrum
verwandeln. Los gehen mit dem Umbau soll es im Frühling 2014.
Danach soll es auch in Bergkamen viel junge Mode, aber auch
attraktive gastronomische Angebote geben.

Edeka,  H&M  und  New  Yorker  sollen  schon  als  neue  Mieter
zugesagt haben. Nun ist auch Medimax im Bunde.

Übrigens:  Damit  das  Einkaufszentrum  auch  von  außen  hübsch
aussieht,  soll  der  benachbarte  und  ohnehin  leerstehende
Wohnturm abgerissen werden. Und dies möglichst noch in diesem
Jahr.  Der  Technische  Beigeordnete  Dr.  Hans-Joachim  Peters
korrigierte  allerdings  die  zuletzt  genannten  Zahlen  nach
unten. Die Abrisskosten werden wohl derzeit mit 2,5 bis  3
Mio. beziffert.

Lesen Sie dazu auch unsere bisherige Berichterstattung:

Die Berggalerie gibt es jetzt in zwei Bauabschnitten – Auszug
der Sparkasse hat überrascht

Der Wohnturm -Abriss rückt näher: Abschiedsparty mit großer
Light-Show geplant

Unmut  über  SPD  wächst:
Opposition will der Wahl des
neuen  Beigeordneten
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fernbleiben
Die  Wahl  des  neuen  Beigeordneten,  die  im  Rahmen  der
Ratssitzung am 11.07. 2013 stattfinden soll,  rückt näher und
der  Unmut  bei  allen  vier  Oppositionsfraktionen  über  das
selbstherrliche Vorgehen der SPD als Mehrheitsfraktion wächst.
Die  Opposition  will  der  Wahl  des  neuen  Beigeordneten
geschlossen  fern  bleiben.

Holger Lachmann soll nach dem Willen
der SPD neuer Beigeordneter werden
und  nach dem Ausscheiden von Bernd
Wenske  den  Verwaltungsvorstand  im
Rathaus wieder komplettieren.

Am  Donnerstag,  4.  Juli,   gab  es  dazu  noch  einmal  eine

https://bergkamen-infoblog.de/unmut-uber-spd-wachst-opposition-will-der-wahl-des-neuen-beigeordneten-fernbleiben/
http://bergkamen-infoblog.de/holger-lachmann-aus-ratingen-soll-am-1-dezember-die-nachfolge-von-bernd-wenske-im-rathaus-antreten/holger-lachmann/


gemeinsame Pressemitteilung der Fraktionen CDU, GRÜNE, FDP und
BergAUF im Rat der Stadt Bergkamen.

Die vier Fraktionsvorsitzenden Elke Middendorf (CDU), Harald
Sparringa (Grüne), Angelika Lohmann-Begander (FDP) und Werner
Engelhardt (BergAUF) hatten ihren Protest bereits vor zwei
Wochen  öffentlich  geäußert,  weil  die  SPD  die  Wahl  ihres
Favoriten  Holger  Lachmann  (SPD)  im  Alleingang  schon  am
nächsten Tag über die Presse angekündigt hatte und damit einen
demokratischen  Willensbildungsprozess  im  gesamten  Rat
offensichtlich verhindern wollte. Was ihren Unmut nun noch
steigert   ist  die  Tatsache,  dass  die  SPD  stur  an  ihrem
Vorgehen festhält und bisher in keiner Weise auf die anderen
Fraktionen zugegangen ist.

„Das wäre aber der einzige Weg gewesen, um eine möglichst
große Mehrheit für einen Kandidaten zu finden“, sind sich die
vier  Oppositionellen  einig  und  wollen  das,  was  sie  als
 Machtgehabe  der  SPD  bezeichnen,  nicht  auf  sich  beruhen
lassen.  „Typisch“,  findet  Werner  Engelhardt,  „dass  SPD-
Fraktionsgeschäftsführer  Franz  Herdring  den  Vorwurf  der
‚Arroganz der Macht‘ zurückweist und im selben Atemzug mit der
arroganten  Frage  „Aber  was  glauben  die  denn?“  den
Oppositionsfraktionen  die  Tür  zuschlägt!“

„Wir lassen uns von Herrn Herdring auch nicht öffentlich als
blauäugig beschimpfen, nur weil wir von der SPD einen offenen
interfraktionellen Meinungsaustausch forderten“, fügt Angelika
Lohmann-Begander an.  „Blauäugig ist da schon eher zu glauben,
man könne die Wahl nach Gutsherrenart durchziehen  ohne  sich
die  Argumente  der  vier  Oppositionsfraktionen  auch  nur
anzuhören,  geschweige  denn,  darüber  nachzudenken!“

Harald  Sparringa  von  den  Grünen  betont:  „Es  gab  seit  der
Kandidatenvorstellung  zahlreiche  informelle  Gespräche  mit
einzelnen SPD-Ratsmitgliedern, von denen sich etliche auch ein
anderes Vorgehen ihrer Fraktion gewünscht hätten. Offizielle
Gespräche  mit  den  Oppositionsfraktionen,  die  nötig  gewesen



wären, um auch die Kandidaten nicht zu beschädigen,  blieben
aber  aus.“

„Wir hätten eigentlich  erwartet“, ergänzt Elke Middendorf,
„dass   Bürgermeister  Roland   Schäfer   zu  einem
interfraktionellen Gespräch einlädt, um sich gemeinsam über
die Sachlage zu unterhalten. Schließlich reklamiert er für
sich, Bürgermeister aller Fraktionen zu sein.“

In der Ratssitzung sollen nun laut Verwaltungsvorlage, alle
fünf Kandidaten aus der Vorstellungsrunde zur Wahl stehen. Das
halten  die  Vertreter  der  Opposition  für  eine  Farce  und
betonen: „Wenn Herr Herdring sagt, die SPD würde am 11. 7.2013
 geschlossen ihren Kandidaten wählen – Basta! -, dann ist doch
den  anderen  Bewerben  die  formale  Nominierung  gar  nicht
zuzumuten.  Es  ist  lediglich  ein  demokratisches
Feigenblättchen,  das  die  Alleinherrschaft  der  SPD  mehr
schlecht als recht verhüllt.“

Es sei durchaus überlegt worden, geschlossen einen gemeinsamen
Gegenkandidaten zu wählen und auf Stimmen aus den Reihen der
SPD zu hoffen, betonen die vier Fraktionsvorsitzenden. Es sei
aber keinem erfolgreichen Bewerber zuzumuten, sein Amt nach
der Wahl gegen die Mehrheitsfraktion auszuüben.

Falls die SPD tatsächlich darauf beharrt, die Wahl in der
geplanten Weise durchzuziehen, dann wird sie es alleine tun
müssen. Die vier Fraktionen CDU, Grüne, FDP und BergAUF ziehen
die  Reißleine:  „Wir  haben  gründlich  in  unseren  Fraktionen
beraten und werden der Wahl geschlossen fernbleiben.“

Vielleicht, so meinen die vier Fraktionsvorsitzenden, könne
die SPD  so ihren Kandidaten Lachmann durchsetzen, falls der
Fraktionszwang tatsächlich funktioniert.

Aber schon jetzt  hat die SPD – Fraktionsführung um Herrn
Kampmeyer allein durch ihr Verhalten im Vorfeld dieser Wahl zu
verantworten: Dem Ansehen der Stadt Bergkamen enorm geschadet
zu haben.



 

Noch  nie  gab  es  so  wenig
Fünftklässler  –  in  der
Gesamtschule bleiben erstmals
Stühle leer
„Das  ist  ein  Tiefpunkt“,  sagt  Andreas  Kray  vom
Schulverwaltungsamt. Noch nie gab es so wenig Kinder, die nach
der 4. Klasse in eine weiterführende Schule wechselten. Nur
443 neue Fünftklässler wird es im Spätsommer in Bergkamen
geben.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule.

https://bergkamen-infoblog.de/noch-nie-gab-es-so-wenig-funftklassler-in-der-gesamtschule-bleiben-erstmals-stuhle-leer/
https://bergkamen-infoblog.de/noch-nie-gab-es-so-wenig-funftklassler-in-der-gesamtschule-bleiben-erstmals-stuhle-leer/
https://bergkamen-infoblog.de/noch-nie-gab-es-so-wenig-funftklassler-in-der-gesamtschule-bleiben-erstmals-stuhle-leer/
https://bergkamen-infoblog.de/noch-nie-gab-es-so-wenig-funftklassler-in-der-gesamtschule-bleiben-erstmals-stuhle-leer/
http://bergkamen-infoblog.de/bauarbeiten-in-den-ferien/willy-brandt-gesamtschule/


„Gewinner“ ist das Städtische Gymnasium. Dort können mit 126
angemeldeten Kindern fünf 5. Klassen gebildet werden.

Das ist deshalb bemerkenswert, weil erstmals die Willy-Brandt-
Gesamtschule weniger Anmeldungen als das Gymnasium hat.

In der Gesamtschule konnten nur 122 Anmeldungen verzeichnet
werden. Das ist ein Minusrekord.

Die Gesamtschule ist in der Lage, 180 neue Kinder in insgesamt
sechs Klassen aufzunehmen. In den vergangenen Jahren war diese
magische Zahl von 180 regelmäßig überschritten worden, so dass
sogar Kinder abgelehnt werden mussten. Im Schuljahr 2013/14
dagegen  gibt  es  erstmals  „nur“  fünf  5.  Klassen  in  der
Gesamtschule.

In den beiden Realschulen dagegen bleibt die Klassenstärke
unverändert. Mit 65 Anmeldungen + 6 GU-Kindern (Mitte) bzw. 68
Anmeldungen  +  6  GU-Kindern  (Oberaden)  bleiben  die  beiden
Schulen dreizügig.  (GU= Gemeinsamer Unterricht mit Kindern,
die sonderpädagogischen Förderbedarf haben).

Erfreulich  sei,  dass  sich  die  meisten  Eltern  an  die
Schulempfehlungen  ihrer  Grundschulen  gehalten  hätten,  sagt
Andreas Kray.

87 Viertklässler hatten eine Hauptschulempfehlung; 38 weitere
eine Hauptschulempfehlung mit eingeschränkter Empfehlung für
die Realschule. Obwohl an Bergkamens letzter Hauptschule, der
Hellwegschule in Rünthe, KEINE Anmeldungen mehr möglich sind
(die  Schule  läuft  aus),  sind  diese  Kinder  problemlos
untergekommen:  die  meisten  in  der  Bergkamener  Gesamtschule
sowie  einige  Kinder  in  den  beiden  Realschulen  und  in
Nachbarstädten.

Wohin die Grundschüler wechseln:

Und das sind die Zahlen im Überblick:



Städt. Gymnasium: 126 + 5 GU-Kinder

Willy-Brandt-Gesamtschule: 122

Freiherr-vom Stein-Realschule: 65 + 6 GU-Kinder

Realschule Oberaden: 68 + 6 GU-Kinder

Sekundarschule Werne: 7 Kinder aus Bergkamen

Anne-Frank-Gymnasium Werne: 4 Schüler aus Bergkamen

Christopherus-Gymnasium Werne: 8 Schüler aus Bergkamen

Hauptschule Kamen: 2 Schüler aus Bergkamen

Gymnasium Kamen: 21 Schüler aus Bergkamen

Gesamtschule Kamen: 8 Schüler aus Bergkamen

Gymnasium Altlünen: 1 Schüler aus Bergkamen

Geschwister-Scholl-Gesamtschule Lünen: 3 Schüler aus Bergkamen

Käthe-Kollwitz-Gesamtschule Lünen: 1 Schüler aus Bergkamen

Waldorfschule: 2 Schüler aus Bergkamen

Landschulheim Heessen: 1 Schüler aus Bergkamen

Profilschule Ascheberg: 1 Schüler aus Bergkamen

Im  Gegenzug  gibt  es  16  auswärtige  Schüler,  die  sich  an
Bergkamener Schulen angemeldet haben.

Claudia Behlau

 

 



Schwimmbäder  auf  dem
Prüfstand
Keine guten Nachrichten von der Bade-Front. Der Ist-Stand von
sieben Bädern in Bergkamen, Kamen und Bönen ist wohl dauerhaft
nicht zu halten.

Das Hallenbad in Bergkamen.

„Sieben Bäder in einer Region mit 120.000 Einwohnern. Andere
Regionen  oder  Städte  mit  der  gleichen  Einwohnerzahl  haben
deutlich  weniger  Einrichtungen“,  sagte  am  Mittwoch  Robert
Stams, Geschäftsführer der Gemeinschaftsstadtwerke. Seine GSW
betreiben allein in Kamen vier Bäder plus zwei in Bergkamen
und  ein  noch  recht  neues  Bad  in  Bönen.  Hinzu  kommt  die
Eissporthalle in Bergkamen. Und alleine die drei Einrichtungen
in Bergkamen fahren jährlich 2 Mio. Euro Miese ein. Tendenz
steigend.

„Wenn bei uns jemand eine nicht ermäßigte Eintrittskarte für
3,80 Euro kauft, müssten wir theoretisch jeweils 12,50 Euro
oben  drauf  legen.  Dann  wären  alle  Kosten  gedeckt“,  sagte
Robert Stams im Bergkamener Ausschuss für Schule, Sport und
Weiterbildung.  Und  er  sagte  wörtlich:  „Wir  müssen
Veränderungen  vornehmen.“
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Mehrere Aspekte bereiten den GSW Kopfzerbrechen:

– der demografische Wandel und damit die sinkenden Zahl der
Badegäste,

– das veränderte Freizeitverhalten; so bleibt den Schülern
wegen des Nachmittagsunterrichts kaum noch Zeit, etwa einem
Schwimmverein beizutreten,

– steigende Energie- und Lohnkosten,

–  die  schlechte,  teilweise  40  Jahre  alte  Gebäudesubstanz
vieler Bäder.

„Nicht nur die Lebenserwartung der Technik endet irgendwann.
Wir wissen nicht, wie lange die Betonkörper, die ständig hoher
Luftfeuchtigkeit und Chlor ausgesetzt sind, noch durchhalten“,
sagte Stams.

Die Politiker verstanden den Wink mit dem Zaunpfahl. Jens
Schmülling (SPD) sprach aus, was die meisten dachten: „Müssen
wir mit einer Schließung der Bergkamener Einrichtungen rechnen
– etwa zu Gunsten eines neuen Bades wie in anderen Städten?“

Sportdezernent Horst Mecklenbrauck kam Robert Stams mit einer
Antwort zuvor: „Das ist doch schon geschehen. Wir haben in
Bergkamen bereits zahlreiche Lehrschwimmbecken und das Freibad
Mitte geschlossen sowie die Kleinschwimmhalle in Oberaden. Ich
sehe deshalb jetzt keine Notwendigkeit, in Bergkamen ein Bad
zu ersetzen oder abzugeben. Aber wir müssen investieren.“ Und
dann  fügte  er  hinzu:  „Aber  das  kann  ich  nicht  für  Kamen
sagen.“

Steht also ein Kamener Bad auf dem Prüfstand? Dort wurde doch
auch erst vor kurzem das kleine Freibad in Heeren geschlossen.

Dazu  Robert  Stams:  „Wir  müssen  derzeit  die  Situation
definieren und Schritte zu einer Veresserung einleiten. Das
wird nicht heute und auch nicht morgen geschehen.“  Fest stehe
nur, dass die Situation nicht so bleiben werde und auch nicht



bleiben könne wie derzeit, sagte er.

Mit kleineren Maßnahmen wollen die GSW schon jetzt zumindest
für eine Steigerung der Besucherzahlen (400.000 pro Jahr in
allen  Einrichtungen,  davon  etwa  die  Hälfte  Schul-  und
Vereinssport)   sorgen.  So  soll  Firmen  ein  betriebliches
Gesundheitsmanagement (z.B. Schwimmen) angeboten werden, Aqua-
und  Schwimmkurse  sollen  durchgeführt  und  Wellnesstage
eingerichtet  werden.  Am  14.  Juli  wird  zudem  die  Deutsche
Meisterschaft im Badewannenrennen viele Besucher nach Kamen
locken;  und  in  Bergkamen  gibt  es  eine  Woche  später  im
Wellenbad  eine  Poolparty.  Gleichzeitig  wird  nach  weiteren
Energiesparmöglichkeiten gesucht; und auch die Dienstpläne der
44 Mitarbeiter in den Freizeiteinrichtungen sollen optimiert
werden.

Übrigens: Egal, zu welchem Schluss die GSW kommen werden: Die
Schließung oder auch der Neubau einer Einrichtung ist immer
nur mit der Zustimmung des jeweiligen Stadtrates möglich.

Claudia Behlau

Feuer,  Fledermäuse  und  viel
Musik bei der Extraschicht
Nicht  vergessen!  Am  Samstag,  6.  Juli,  ist  die  „Nacht  der
Instrustriekultur“  mit  ihrer  „Extraschicht“  zum  ersten  Mal
auch in Bergkamen zu Gast. Die Besucher dürfen sich auf das
Wuppinger Orchester Europa und das Sven Bergmann Trio auf der
der Ökologiestation freuen. 
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Wuppinger Orchestre l’Europa

Gleich zwei herausragende Musikgruppen werden die Besucher bei
der ExtraSchicht am 6. Juli an der Ökologiestation empfangen.

Sven  Bergmann  Trio  und  Frank  Wuppinger  Orchestré  Europa
spielen ab 18.00 Uhr Folk, Jazz und Weltmusik aus Europa ein
besonderes Musik- und Hörerlebnis für die ganze Familie und
Musikfans.

Inspiriert durch seine vielen Reisen in die verschiedensten
Gegenden und Länder Europas gründete Gitarrist & Komponist
Frank Wuppinger 2003 das „Orchestre Europa“. Schon der Name
der Band zeigt die Lust an der Stilmischung, und so bezeichnet
er  die  Musik  seiner  Gruppe  auch  gerne  als  Cross-Over-
Weltmusik. Frank Wuppinger hat sich durch zahlreiche Konzerte
und Tourneen im In- und Ausland einen beachtlichen Namen in
der Liga junger aufstrebender Gitarristen erspielt und vor
allem  die  eigenen  Kompositionen  des  Gitarristen  spiegeln
seinen  individuellen  Stil  wieder,  in  dem  sich  Jazz  und
Folklore sowie Klassik und Weltmusik vereinen. Begleitet wird
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Frank Wuppinger durch vier hervorragende Musikern, die nicht
zuletzt durch ihre Referenzen schon Großes Versprechen. Klaus
Marquardt an der Violine, Tino Derado am Akkordeon, Marco
Kühnl am Bass und Matthias Rosenbauer am Schlagzeug sorgen für
ordentlich Dampf auf ihrer Reise durch das Beste aus diversen
Folk-Welten.  Die  Gruppe  improvisiert  über  alte  europäische
Musik, schlägt die Brücke ins Heute, spielt zum Tanz aus,
schafft Fernweh und nicht zuletzt ein Stückchen Nostalgie. Das
Repertoire  reicht  von  Osteuropa  und  dem  Balkan  über
Frankophones bis hin zum keltischen Kulturkreis. Das Publikum
kann  sich  auf  virtuose,  gleichzeitig  aber  verspielte
musikalische  Reiseberichte  freuen!

Das  Sven  Bergmann  Trio  spielt  unterhaltsamen  Jazz  –
Eigenkompositionen  von  Sven  Bergmann  bis  zu  bekannten
Filmmusiken  und  Titeln.

Sven  Bergmann  Trio:  Sven  Bergmann  (Klavier),  Uli  Bär
(Kontrabass),  Matthias  Rumpf  (Schlagzeug)

Beide  Musikgruppen  wurden  vom  Kulturreferat  der  Stadt
Bergkamen  eingeladen  und  werden  vom  Kultursekretariat
Gütersloh  gefördert.

Highlights:

18.00  –  01.00  Uhr  Cross-Over-Weltmusik  (live)  und  weitere
Gruppen und SolistInnen

18.00  –  01.00  Uhr   Naturerlebnis:  Wasser,  Insekten,
Fledermäuse  u.  m.

22.00 – 02.00 Uhr  Feuer und Illumination

Preise:

Tickets  gibt  noch  bis  zum  5.  Juli  im  Vorverkauf.  Am
Veranstaltungstag  gibt  es  nur  noch  Kontrollband/Ticket
(„Tageskasse“)  zum  Preis  von  18,-  Euro.  Es  gibt  keine
Ermäßigung!



Die Card-Leistung „Pro RUHR.TOPCARD 50%“ gilt nur auf das
reguläre  Einzelticket  im  Vorverkauf.  Der  Preis  liegt
einheitlich bei 7,50 Euro. RUHR:TOPCARD-Inhaber erhalten an
der Tages- bzw. Abendkasse am 6. Juli keine Ermäßigung auf das
ExtraSchicht-Kontrollband!

 Kontrollarmband Einzelticket Vorverkauf: 15,- Euro

Kontrollarmband Einzelticket Vorverkauf ermäßigt: 12,- Euro

Hardticket „4-Personen-Ticket“ Vorverkauf: 50,- Euro

Kontrollarmband  Einzelticket  Tageskasse:  18,-  Euro,  keine
Ermäßigung!

Spielort-Ticket ( nur als Hardticket an der Ökologiestation
erhältlich): 10,- Euro

Weitere Infos unter www.extraschicht.de

Die  Tickets  für  die  Bergkamener  ExtraSchicht-Veranstaltung
sind  erhältlich  in  der  Ökologiestation  des  Kreises
Unna/Umweltzentrum  Westfalen,  Westenhellweg  110,  59192
Bergkamen  (Tel:  02389/98  09  11)  und  unter
www.extraschicht.de/tickets.  Das  Einzelticket  Vorverkauf
RUHR.TOPCARD  gibt  es  in  Bergkamen  ausschließlich  im
Rathaus/Bürgerbüro.
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Wer  will  den  „Schacht  III“
haben?
Wer will den „Schacht III“ haben? Die Stadt Bergkamen will das
Veranstaltungszentrum in Rünthe verkaufen. Ab 2015 ist es zu
haben.  Interessierte  können  die  Unterlagen  für  die  alte  
Waschkaue der ehemaligen Schachtanlage Werne III schon jetzt
im Rathaus anfordern.

Am liebsten würden die Verantwortlichen im Rathaus das Gebäude
veräußern. Doch eine Verpachtung ist ebenfalls möglich.

Das Gebäude wurde von der Stadt Bergkamen im Jahre 1986 von
der  Landesentwicklungsgesellschaft  Nordrhein-Westfalen  (LEG)
erworben  und  in  den  Jahren  1988  –  1990  mit  finanziellen
Zuwendungen  des  Bundes  und  des  Landes  Nordrhein-Westfalen
durch die Stadt saniert und wird seitdem als multikulturelles
Begegnungszentrum genutzt.

Im  Erdgeschoss  des  Gebäudes  ist  auf  der  Grundlage  eines
unbefristeten  Mietverhältnisses  seit  Beendigung  der
Sanierungsmaßnahmen  u.  a.  eine  Behindertenwerkstatt  des
Evangelischen Perthes-Werkes e. V. in Münster untergebracht.

Vorhandene Umkleide- und Sanitärräume werden von den auf der
angrenzenden Sportanlage spielenden Vereinen genutzt.

Der Pächter des Veranstaltungszentrums im Obergeschoss führt
dort  derzeit  vor  allem  Großveranstaltungen  wie  türkische
Hochzeiten durch. Teilweise sehr zum Unwillen der Anwohner,
die sich durch die vielen an- und abfahrenden Autos gestört
fühlen.

Prägender Bestandteil des Obergeschosses ist hier eine ca. 650
Quadratmeter  große  Veranstaltungshalle,  die  über  ein  Foyer
erreicht und ergänzt wird durch angrenzende Sanitär-, Lager-
und Nebenräume. Die Stadt hat das Veranstaltungszentrum nach
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der erfolgten Sanierung zunächst selbst bewirtschaftet. Seit
1995  wird  dieser  Bereich  der  Allround  Event
Veranstaltungsagentur  zur  Verfügung  gestellt,  die  auch  die
Räume  der  ehemaligen  Stadtbücherei  Rünthe  nutzt.   Beide
Verträge enden am 31.12.2014 und können zu diesem Zeitpunkt
gekündigt werden.

Die Stadt Bergkamen möchte und muss aus finanziellen Gründen
(Haushaltssicherungskonzept)  den   Gebäudekomplex  sowie  der
dazugehörigen Außenanlagen verkaufen. Sofern der Rat in seiner
Juli-Sitzung  zustimmt,  soll  sofort  mit  der  Vermarktung
begonnen  werden.  Gewährte  Zuwendungen  brauchen  nicht
zurückgezahlt  werden,  da  die  Zweckbindung  inzwischen
abgelaufen  ist.

Für die bisherigen Mieter besteht somit natürlich auch die
Möglichkeit,  sich  an  dem  Interessenbekundungsverfahren  zu
beteiligen. Das Evangelische Perthes-Werk hat allerdings schon
2012 mitgeteilt, dass es  kein Interesse am Erwerb hat und
auch  eine  Nutzung  des  derzeitigen  Veranstaltungsbereiches
nicht in Frage kommt.

Interessenten können im Rathaus bei Herrn Brauner ein Exposé
anfordern, Mail: r.brauner@bergkamen.de, Tel. 02307 / 954-420.

Und was kostet der Spaß? Ihre Vorstellungen zum Kaufpreis oder
einem  möglichen  Pachtzins  sollen  die  Interessenten  selbst
benennen. Die Stadt Bergkamen will dann – nach Absprache mit
dem Rat – dem überzeugendsten Angebot den Zuschlag erteilen.

Note 1! Das sind die besten
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Abiturienten
Hut ab! 30 der 177 Abiturienten, die am Freitag, 28. Juni, ihr
Zeugnis der Allgemeinen Hochschulereife am Städtischen
Gymnasium erhalten,  haben eine 1 vor dem Komma. Einige aus
dieser 1-Gruppe bekamen darüber hinaus noch eine Extra-Ehrung.
Etwa Lina Kristin Jentsch.

Die Partnerschule des Gymnasiums im Kreis Kirklees in
Mittelengland hat vor einigen Jahren einen Wanderpokal für die
besten Englisch-Leistungen in der Oberstufe gestiftet. Die
Fachgruppe Englisch hat in diesem Jahr auch wieder einen
Preisträger ermittelt. Die Ehrung kommt Lina Kristin Jentzsch
zuteil.

Die Gesellschaft Deutscher Chemiker ehrt Abdulkadir Eroglu und
Daniel Günschmann mit einem Buchgeschenk und einer einjährigen
Mitgliedschaft.

Die Deutsche Physikalische Gesellschaft zeichnet für besondere
Leistungen im Fach Physik die Schülerinnen Jasmin Fehl und
Valerie Hohm für besondere Leistungen im Fach Physik aus. Auch
sie erhalten einen Buchpreis und eine einjährige
Mitgliedschaft.

Für  ihre  ausgezeichneten  Leistungen  im  Fach  Mathematik
erhalten  wiederum  Daniel  Günschmann  und  Valerie  Hohm  ein
Buchgeschenk  sowie  eine  einjährige  beitragsfreie  DMV-
Mitgliedschaft.

Herausragende Leistungen im Fach evangelische Religion hat
Lena Carlotta Martiny erreicht.

Unsere Redaktion gratuliert recht herzlich und wünscht nicht
nur eine tollen Nachmittag bei der Zeugnisausgabe, sondern
allen  Abiturienten  auch  eine  Superparty  am  Samstag.  Denn
abgetanzt wird am Samstag, 29. Juni,  im Signal-Iduna-Park in
Dortmund  mit  einem  von  den  Abiturienten  bunt  gestalteten
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lockeren Programm.

Wer  bekommt  Sonderpreis  für
Hochwasser-Helfer?
Ganze Städte und Gemeinden wurden in den vergangenen Wochen
überflutet.  Zehntausende  kämpfen  und  kämpften  seither
gemeinsam gegen das Hochwasser an. Darunter viele Freiwillige
– auch aus dem Kreis Unna. Für diese Menschen, die mit ihrem
selbstlosen Engagement helfen oder geholfen haben, Existenzen
zu sichern und den Betroffenen in einer Notlage zur Seite zu
stehen,  wurde  jetzt  der  Sonderpreis  des  Deutschen
Bürgerpreises  ausgelobt,  den  auch  der  Bundestagsabgeordnete
Oliver Kaczmarek aus dem Kreis Unna unterstützt.
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Die  Menschen  im  Hochwassergebiet  zeigen  ihre  Dankbarkeit.
Foto: Kreis Unna

„Machen Sie mit“, fordert der SPD-Politiker die Bürgerinnen
und Bürger in seinem Wahlkreis auf. „Schlagen Sie freiwillige
Helferinnen und Helfer vor, die angepackt haben, als es nötig
war.“

Und so geht´s: Auf der Seite

www.deutscher-buergerpreis.de

haben Bürgerinnen und Bürger ab sofort bis zum 31. Juli die
Möglichkeit, ihre Geschichten zu erzählen, Fotos hochzuladen
und den vielen freiwilligen Helfern mit einer Nominierung für
den Sonderpreis die verdiente Anerkennung zukommen zu lassen.

Ab dem 1. August kann dann jeder auf der genannten Homepage
die  zehn  beeindruckendsten  Hochwasser-Helfer  mit  auswählen.
Die  Jury  des  Deutschen  Bürgerpreises  bestimmt  daraus  die
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Preisträger, die schließlich bei einer Preisverleihung am 2.
Dezember im ZDF Zollernhof in Berlin stellvertretend für alle
Engagierten in den Hochwassergebieten ausgezeichnet werden.

Wer kann nominiert werden?

Für den Sonderpreis des Deutschen Bürgerpreises können Sie
Einzelpersonen  oder  Gruppen  vorschlagen,  die  während  des
Hochwassers ehrenamtlich vor Ort im Einsatz sind oder waren.

Was ist der Deutsche Bürgerpreis?
Der  Deutsche  Bürgerpreis  ist  der  größte  bundesweite
Ehrenamtspreis. Er wird seit 2003 vergeben von den Partnern
der Initiative „für mich. für uns. für alle.“, einem Bündnis
aus engagierten Bundestagsabgeordneten, Sparkassen, Städten,
Landkreisen  und  Gemeinden.  Die  Initiative  will  das
bürgerschaftliche Engagement in Deutschland fördern und den
stillen  Helfern  danken.  Engagierte  sollen  unterstützt,
Interessierte  gewonnen  und  das  Umfeld  für  ein  Engagement
verbessert werden.

Einladung  zum  türkischen
Gemeindefest
Am Samstag, 29. Juni, feiert die Ditib-Moscheegemeinde, Am
Hellweg  29a,  in  Bergkamen-Rünthe  ein  Gemeindefest.   Im
Mittelpunkt stehen die türkische Folklore und die türkischen
Volkslieder. „Wir leben schon so lange in Rünthe und möchten
unsere Traditionen den anderen Mitbürgern näherbringen, uns
aber  auch  für  die  deutsche  Kultur  öffnen“,  so  die
Frauenvorsitzende  Zeynep Yavuz. „Daher haben wir für Samstag
ein buntes Programm vorbereitet.“
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Um 14 ,16 und 18 Uhr werden türkische Lieder gesungen und
Volkslieder dargeboten. Die 3-6 jährigen und 10-12 jährigen
Kinder werden Folklorelieder vorführen. Sie haben schon mit
viel Fleiß und Spaß geübt“, berichtet Frau Yavuz.  Abgerundet
wird die Veranstaltung mit selbstgemachten türkischen Speisen,
türkischem Tee und anderen Köstlichkeiten.

„Alle Bergkamener Bürger sind hiermit herzlich eingeladen ab
14 Uhr teilzunehmen“, sagt Bilal Yavuz, Vorstandsvorsitzender
der Türkisch-Islamischen Gemiende zu Rünthe-Werne e.V.

 

Seifenkisten rollen wieder
Ein  besonderes  Jubiläum  feiert  das  Bergkamener
Seifenkistenrennen am Sonntag, 7. Juli: Die 30. Auflage des
traditionellen  Rennens  startet  dann  wieder  auf  der
Alisostraße.
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Foto: Stadt Bergkamen

Rennleiter Michael Sulitze kann wieder Teilnehmer aus ganz
Deutschland begrüßen. Neben den Wertungsläufen zum deutschen
Seifenkistenderby  wird  auch  wieder  die  Bergkamener
Stadtmeisterschaft ausgefahren. In den Klassen Junior, Senior
und XL-Elite wird um Punkte und Pokale gefahren.

Neben  dem  eingespielten  Team  der  Seifenkistengruppe  tragen
noch  viele  weitere  freiwillige  Helfer  zum  Gelingen  der
Veranstaltung bei. So helfen etwa die Freiwillige Feuerwehr
und das Technische Hilfswerk beim Auf- und Abbau von Strecke
und Zelten.

Für die Zuschauer wird neben spektakulären und rasanten Rennen
auch wieder ein attraktives Rahmenprogramm geboten. Hüpfburg,
Tombola  sowie  Bastel-  und  Spielangebote  warten  auf  die
Besucher. Es werden auch zwei Seifenkisten mit BVB-Logo vor
Ort sein, in denen sich sowohl Kinder als auch Erwachsene
fotografieren  lassen  können.  Die  Bilder  können  dann  auch
direkt mitgenommen werden. Für das leibliche Wohl der Besucher
ist natürlich auch gesorgt.
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Die  Schirmherrschaft  hat  Bürgermeister  Roland  Schäfer
übernommen.  Als  weitere  Ehrengäste  werden  die
Bundestagsabgeordneten  Hubert  Hüppe  (CDU),  Oliver  Kaczmarek
(SPD) und Friedrich Ostendorff (Bündnis 90/Die Grünen) an der
Rennstrecke erwartet.

Der  30.  Bergkamener  Seifenkisten  Grand  Prix  startet  am
Sonntag, 7. Juli um 11 Uhr an der Alisostraße in Oberaden. Die
Siegerehrung durch Bürgermeister Roland Schäfer findet um 17
Uhr statt.

 

Glückwunsch zum Abi!
Abitur bestanden! Auch unsere Redaktion gratuliert herzlich
allen Schülern des Städtischen Gymnasiums, die am Freitag, 28.
Juni, ihr Zeugnis in Empfang nehmen können.

Damit  stürmt  der  erste  und  hoffentlich  auch  letzte
Doppeljahrgang  an  die  Universtitäten  und  auf  den
Ausbildungsmarkt. Denn letztmals erhält ein 13. Jahrgang die
Abiturzeugnisse – und zeitgleich gibt es erstmals das Abitur
nach 12 Jahren.

Doch nicht nur die Schüler nehmen nach vielen Jahren Abschied
von ihrer Schule. Auch Direktorin Silke Kieslich verabschiedet
sich.  Sie  geht  in  den  Ruhestand.  Ihre  Ansprache  an  die
Abiturienten  wird  eine  ihrer  letzten  offiziellen
Amtshandlungen sein, bevor sie im Juli offiziell veranschiedet
wird.

In  der  Friedrichsberghalle  wird  die  Abiturientia  ihre
Zeugnisse am Freitag ab 15 Uhr in Empfang nehmen. Vorher gibt
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es dort einen ökumenischen Gottesdienst. Danach folgen mehrere
Ansprachen  sowie  Musik  vom  Bachkreis,  bevor  die  begehrten
Zeugnisse verteilt werden. Und das sind die Glücklichen:

Laura Ahlemeier Carla Hackmann Andreas Kozlik Lisa Röckenhaus

 Damla Arabac? Felix Hageneier
Marvin

Krischker Dustin Rodefeld

Carolina
Arulmugansaibaba Ronja Hänsch Janina Krügel Helena Schäfer

Oray Ay
Tim-Maximilian

Hawlitzek Pascal Kubacki Nico Schäfer

Özge Babayol André Heerhorst Dominik Lalla
Alexander
Schall

Diandra Bajon Christian Heider
Phillip

Langenbach Arne Schemann

Nelli
Balmuchanow

Ann-Kathrin
Heitkamp

Kim Laura
Lengner Annika Schiffke

Patrick Becker
Christian
Herrmann Wiebke Lenz

Anna
Schlotthauer

Yvonne Blöming Niclas Hiege
Nicolas

Lilienweiß
Matthias
Schmidt

Marcel Bolst
Clemens

Hielscher Lisa Litwitz Lina Schneider

Laura Brandt Christina Hiemer Maike Ludwig
Alexander

Schnickmann

Marit Brückner Laura Hilsmann Alexander Luft Larissa Scholz

Malte Bublitz Lucas Hoffmann
Lena Carlotta

Martiny
Paul

Schuchtmann

Betül Cakta?
Maximilian
Hoffmann

Marie Jasmin
Maruska Erika Schulz

Dilara Camo?lu Nicola Hoffmann Kai Maurer Fabian Schulz

Fabian Caspari
Valerie Vanessa

Hohm
Jonas

Mecklenbrauck Anja Schuschke



Michaela Carmen
Cichon Sarah Hugendiek Moritz Möller Alessia Schütz

Kathrin Dahlmann Derya Irrgang Yannick Mülle Laura Stacke

Melike Delice Kyra Islinger
Thomas Martin

Nagel Frederik Stehli

Gülseren Demir Marc Jacka Sascha Nawroth
Laura

Stutzinger

Svenja Desinger Fabian Jakubczyk
Maria Indira

Nentwich
Franziska
Sulitze

Lisa Diedrichs Markus Janda Marina Neuhaus Jessica Swadzba

Fabian
Dillkötter

Lina Kristin
Jentzsch  

Vanessa Janina
Sygdziak

Theresa Dinh
Kolja-Simon

Jodeit Sarah Niebuhr Kathrin Theers

 Ali Do?an Dilan Kabacali Anna Niemietz Oliver Thunich

Desiree Düchting Axel Kadzioch
Bobby Obinna

Nlebedum
Eva-Maria
Thüring

Lennart
Elleringmann

Victoria
Kadzioch

Philipp
Opierzynski

Christian
Tkaczuk

Abdulkadir
Ero?lu

Christoph
Kandzia Timo Ostermann

Lydia
Tomaszewski

Burak Erta? Berkay Karakök Jale Öztürk
Annika

Vahrenkamp

Marcel Eul Betül Karakök
Fabian

Paetzold Nathalie Velten

Jan Ewens Betül Kelez Julia Pampus
Isabel von der

Beck

Emil Fait Susanne Kempa Vivien Pawelz Lukas Wandelt

Marvin Faulstich Leonie Kimpel Nico Pestotnik
Vanessa
Wanfahrt

Jasmin Fehl Lisa Kirsch Violet Philipp Tobias Wäsche

Alexandra Franke Ayse K?rtay Hendrik Pianta Ina Weinreich



Maria Franziska
Franke

Merle Kleine-
Weischede Simone Placzek

Christopher
Lucas Wieczorek

Mareike Gamradt Alina Klemm Lukas Pronobis Lea Wienke

Caroline
Gilefsky Antonia Klönne

Jan Hendrik
Radtke Naya Wohlgemuth

Dennis Gillmann
Bastian

Knippschild
Valerie

Ramazanov Sascha Wolfrath

Nico Glombek Dominic Knoke Robin Reh Jessica Wollny

Hamide Gökcen Yasmin Köberling Marcel Richter
Sebastian
Wollny

Jan Goldammer Dilek Kocap?nar
Anna Lena
Ridlowski

Christina
Wuttke

Patricia
Gosewinkel Laura Koch Monika Rill

Denise Grabowski Sandra Kokot Lilian Rink

Daniel
Günschmann

Christopher
Benedikt Korn

Ricarda
Rinschede

 


